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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . il
Dienstag , den ll . Februar 1840 .

(5563 ) Franco-merikanische Gesellschaft.
Diese Gesellschaft bezweckt die ackerbauliche, kommerzielle und industrielle Ausbeutung der weitläufigen Ländereien , die steinMeriko besitzt , so wie Betreibung des innern und auswärtigen Handels . Sie nimmt Theilnehmer , deren mindester An-

theil 463 st. ( 1000 Fr .) ist , wofür dieselben ISO Acker (200 Morgen ) als Eigenthum und die zu deren Ausbeutung nöthigenWerkzeuge , Ackergeräthe , Vieh und Lebensmittel vorschußweise erhalten werden . Die Gesellschaft nimmt auch Hand¬werksleute und Arbeiter auf ihre Rechnung an . Nähere Auskunft ertheilen :
Hr . A . E n g e l h a r d t in Au a . R .
Hr . L . Schanz in Pforzheim .
Hr . C . Macklot in Karlsruhe ( Waldstraße Nr . 10) .
Hr . Derat in der hohen Stege in Straßburg .

Tage des Abgangs der Schiffe dieser Gesellschaft :
Der Arago , Kapitän Beaupoil , den 15 . Februar .
Die Claudine , Kapitän Blonet , den 1 . März .
Die Jeune Nell » , Kapitän Leverger, den 15 . April .
Die Zelinia , Kapitän Poulet , den 1 . Juni .
Der Bolivar , Kapitän Beauvais , den 15 . Juli .

Ueberfahrtspr eise
Kinder über 2 Jahre zählen : von

Jede Person über 18 Jahre
Unsere Korrespondenten in Havre find :

die HH . Dufaitelle , Armateur .

2
6

10

bis 6
- 10
- 15

Jahren 100 Ir .
125 -
150 -
250 -

Literarische Anzeigen .
(513) Quedlinburg .
Gemeinnützige Schrift für Jedermann.

Die heilsamen Wirkungen deS
kalten Wassers ,

und wie dasselbe in den mannichfachen Krankheitszustäudenals das sicherste und wohlfeilste Heilmittel anzuwenden ist.
Eine nützliche Sckrist für Jedermann . Von Dr . A . Sckmlze.

8 . geh. Preis 36 kr .
Vorrräthig in der

Gross ffchen Buchhandlung
(A . Bielefeld) in Karlsruhe.

(372) Stuttgart . Mn größern Lettern auf weißem
Papier gut gedruckt , wird binnen Jahresfrist vollständig er¬
scheinen :

Christliches Hausbuch
in

Morgen - und Abendgebeten,
auf alle Festzeiteil , alle Tage des Jahres und für
besondere Fälle des Lebens, geschöpft aus den gedie¬
gensten Werken gottseliger Männer , besonders der

älteren Zeit. 2 Bände , gr . 8 . Stuttg . , Metzler.
Bei diesem Andachtsbuche sind zunächst die Kerngebete eines

Augustin , Thomas ä Kempis , Barter , Böhme , Scriver ,Stark , Schmolle , Arnold , Neumann , Tersteegen u . A ., so
wie die Schriften von Reinhard , Sailer , Cramer , Münch ,Dann , Hirscher , Spiecker , c . benützt. Christen aller Kon¬
fessionen ist damit verbürgt , daß ihnen hier eine reichhaltige ,in acht christlichemSinn verfaßte Sammlung geboten werde,
welche die schönsten und gediegensten Gebete besonders der
altern , aber auch der neuen und neuesten Zeit in sich ver¬
einigt . — Die 2 Bände werden gegen 110 Druckbogen um¬
fassen und in 12 monatlichen Lieferungen zum Subskriptions¬
preis von nur

27 Kr . rhein .,
für die geheftete Lieferung so zeitig ausgegeben , daß vom
Neujahr 1840 an in den Festzeiten und jeden Tag des gan¬
zen Jahrs die für selbige bestimmte Gebete bereits benütztwerden können. Wer vorzieht , den Betrag für 6 Lieferun¬
gen zugleich zu bezahlen , je bei Empfang der ln , so wie
der 7n Lieferung , erhält mit dem Schluffe unentgeldlich als
Titelbild :
Das heil . Abendmahl nach Leonardo da Vinci,
in vorzüglichem Stahlstich . Ueberdies wird Bestellern von
10 Eremplaren je ein 11s als Freiexemplar gegeben.

Die le , mit Titelblatt in Golddruck gezierte, Lieferung ist
ausgegeben , und Subskriptionen übernimmt jede Buchhand¬
lung Badens , in Karlsruhe G . BMUN ,

G . Holtz -
mann , W . Creutzbauer , D . R . Marx , die CH. Th . Gross *
sche Buchhandlu ng (A. Bielefeld .)_

(373 .3 ) Hamburg . Bei Schubert u . Komp ,
erscheint als würdiges Seitenstück der deutschen Klassikerund ist zu haben in der

G. Braun '
schen HosbuchhaMung

in Karlsruhe :

Miniaturbibliothek der ausländischen Claffiker.
Eine Auswahl des

Schönsten und Gediegensten aus ihren sämmtlichcn
Werken,

in vorzüglichen Uebersetzungen ,in etwa 150 Bändchen , jedes 128 Setten , zu nur 9 kr .
Mit Lebensbeschreibungenund von Meisterhand gestochenen Bildnissen

als Gratiszugabe .
Das erste eben angelangte Bändchen enthält : Voltaire s

Geschichte Carls des XII . und ist in 10,000 Eremplaren
versendet ; darauf folgen wöchentlich eins : Johnson 's Ras¬selas , Borik 's (Sterne ) empfindsame Reise, v . Stael Corinna ,Lamartine 's Reise in den Orient , Boltaire 's Geschichte des
russischen Reichs rc .

DerZweck dieser niedlichen Miniaiurbibliothekist : Deutsch¬land mit den Meisterwerken der ausländ . Klassiker bekannterund vertrauter zu machen ; sie liefert den Kern der klassischenLiteratur des Auslandes älterer und neuester Zeit , das Vol¬
lendetste der Lieblingsdichter jeder Nation :

der Engländer , Franzosen , Russen , Schweden , Portu¬
giesen, Dänen , Schweden , Italiener , Amerikaner rc.

nicht etwa in Auszügen — sondern vollständig , in einer
trefflichen Auswahl von unvergänglichem Werthe , unter

steter Berücksichtigung des nützlich Bildenden und Vermei¬
dung desjenigen , was den sittlich-reinen Gefühlen widerstrebt .

Deutschlands Bildung ist erwacht und so weit gereift , daß
jetzt überall die Kenntniß der ausländischen Klassiker erfor¬
derlich . Diese Bibliothek ist für Gelehrte und Nichtgelehrte
geschaffen , und Jedem ein unentbehrlicher Schatz , der nur
im Mindesten auf Bildung Anspruch machen will . Der Jüng¬
ling wie der Greis , Alle finden hier , was ihnen zusagt :
Belehrung und Unterhaltung .

Väter ! Mütter ! Erzieher ! gebet daher euern Liebenein Werk in die Hände , welches wahre Geistes - , Herzens¬und wissenschaftliche Bildung bezweckt , und zugleich der sicherste
Führer zur Tugendhaftigkeit ist. Am Schluffe^erhält Jederals Prämie kostenfrei ausgeliefert :

Bibliothek der Biographieen ausländischer Klassiker, nebst
ihren Bildnissen in Stahl gestochen ;

apart gekauft : Preis 1 Louisd 'or ._ —
( 411 .15) kari ».

lükLVL) DL 5 ä,N8 , ADLV^ H-1-L v « OMLVL .
L « ror » i.iiMX) ons coxrnnv ^ ( o> » ur -ri -pi . ie .vrion

ou nr on » l>nixn » vovi .ni «! ,>̂ n i. ^ vor .

80V8 - JI1 'I?8 «N 1)1X01
kULIKtss cr itlsIWW ,Xvec »iA »»t»re Oudinot ,

/ Win Sa/», »ott oer ct co»t»mc» </e ck/srra- e.
Ln Lrino - repk ^ r , »vir ou Klane. LIle» se kont äs Sein

inaniere » : l ' unv kurte, et re'sistaute pour le» rode » äs » oi-
ree » en velours , brvcarll , etc . ; I 'autrs trea - Ie^ ere pourcelle » de dal . Lea deux »orte » , eomplvinent <te I» toi -
lette , kvnt maintenant Partie des trousseuux et cordeille »
ike inariaAe : «Ile» korinent tournnre , »outiennent le» rode »,et par ieur Ilexikie e'Iaaticite eile» »e pretsnt aux plus le-
xer » nwnvemsn » des multiple » oinlulation » de Ieur» dra -
perie » ; en outre eile» sunt indekormablo» ä I 'usaxv et
peuvent »e laver cvinme le linAv.

Le » prix . »nivant la knesse et le ckoix de» crins , »ontde 30, 40, 50 et 75 kr. ; le» noire » cuütent 5 kr. de plus .On inserer » dan » I» lettre de dewands uo LI pour
marquer ia lonKueur et le tour de taille .

8 'X0KL88LH provisoireinent » kari » , place de la
Sourse , n " 27 , »an» alkranckir . Lxpe'dition dan » le» 5 jour » :en Lrance cuntre rembourseinent , et ä I' etr »ng;cr coutre
paiemeut dan» pari ».

( 585) Karlsruhe , ( Stahlfedern . )
Sk Mir XlLINLOLVs Diese Stahlschreibfedern, QL » . ' ^ >" ^ 8 ^ I ' ^ werden überall die Behaup -äol.cr .Xsrocw von tung bestätigen , daß sie, als

die besten und billigsten , in
allen Ländern anerkannt und
beliebt sind ; in 16 verschie¬
denen Sorten von 6 kr . a
1 fl. 12 kr. Pr . Karte » 12
Stück nur ächt zu bekom -
men in der

r» Groos 'schen Buchhand-
lung (A . Bielefeld)

in Karlsruhe , woselbst ein Preisverzeichniß mit
Gebrauchsanweisung gratis zu bekommen ist.

(530 . 3) Nr . 2477 . Kenzingen . ( Aufforde¬
rung und Fahndung .) Michael Gerber , lediger
Bauernknecht von Forchheim , dessen Personsbeschrieb unten
folgt , hat sich während des Laufes einer wegen Entwendung
verschiedener Effekten zum Nachtheil des Johann Hammund des Zieglerknechts Joseph Gschwend von Herbolzheim
gegen ihn eingeleiteten Untersuchung flüchtig gemacht , und
wjrd ausgefordert ,

binnen 2 Monaten von heute
sich dahier zu stellen, und wegen der ihm zur Last gelegte»
Vergehen zu verantworten , als sonst auf ungehorsames Aus¬
bleiben nach Aktenlage gegen ihn erkannt würde .

Zugleich werden die verehelichen Polizeibehörden ersucht,auf diesen Purschen zu fahnden , und rhn im Betretungsfalle
einzuliefern .

Personsbeschrieb .
Alter , 22 Jahre .
L>tatur , schlank .
Größe , 5 ' 8 '/, " .
Gesichtsform , länglich .
Gesichtsfarbe , gesund.
Augen , blau .
Stirne , hoch .
Allgenbraunen , blond.
Haare , blond.

Mund , klein .
Kinn , rund .
Bart , im Entstehen . .
Zähne , gesund.
Besondere Kennzeichen, keine .

Kenzingeu , den 2 . Febr . 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Lang .
, ( 422 .3) Nr . 3572 . Mannheim . (Be¬
kanntmachung .) Bei der heute von Un¬
terzeichneter Stelle planmäßig vorgenommenen
Verloosung der von den Wechselhäusern H . L.

Hohenemserzu Mannheim und Jakob Kusel zu Karls¬
ruhe unterm 20 . Januar 1836 ausgestellten gräfl . v . helm¬stadtischen Partialobligationen sind folgende Nummern heraus -
gekommen :

X- Partialobligation « . Partialobligationllt . X. zu 500 fl . lil . 8 . zu 100 fl.I . Zahlungstermin 1 . März 1840.Nr . 140, 208 , 220 , 288 , 57 . Nr . 18S, 299 , 114 , 491 , 397 .II . Zahlungstermin 1 . März 1841.Nr . 282 , 30, 98 , 46 , 224 . Nr . 434 , 301 , 82 , 184, 463 .III . Zahlungstermin 1 . März 1842.Nr . 39 , 182 , 65 , 214 , 23 . Nr . 329 , 105 , 8 , 102 , 48».IV . Zahlungstermin 1 . März 1843 .Nr . 183, 91 , 247 , 238 , 94 . Nr . 252 , 344 , 432 , 398 . 71 .V . Zahlungstermin 1 . März 1844 .Nr . 185 , 226, 156, 290 , 41 . Nr . 473, 163 , 273 , 181 , 283was hierdurch beurkundet wird.
Mannheim , den 27 . Jan . 1840 .

Großh . bad. Stadtamtsrevisorat .
W i n t h e r.
vdt . Kissel , Theilungsko mmissär.Aus vorstehende Urkunde des großherz . bad . StadtamtS -

revisorats in Mannheim über die am 27 . d . M . stattgefundeneVerloosung der gräflich v . helmstadtischen Partialobligationen
mich beziehend, habe ich noch beizusügen, daß die Besitzerdieser Obligationen ihre Antheile zu den bestimmten Ablage¬zielern bei dem Banquierhaus H . L . Hohenemser und Söhnein Mannheim und bei mir kostenfrei erheben können , un»daß von den festgesetzten Terminen an die weitere Verzin¬sung aushört . "

Karlsruhe , den 30 . Ja « . 1840 .
, - , Jakob Kusel .( 553 .3) Nr . 3086 . D u r l a ch . < (B ekanntma -

chung .) Der Gemeinderatb Durlach hat mit Zustim¬mung des kleinen Ausschusses den Antrag gestellt, zum Voll¬
zug der Erweiterung des hiesigen Begrädnißplatzes die Vor¬schriften des Erprvpriationsgesetzes gegen die Eigenthümerder angränzenden Gärten in Anwendung zu bringen .Es wird daher Tagfahrt zur Prüfung und Begutach¬tung der Nothwendigkeck der in Antrag gebrachten Abtretun¬
gen auf hiesigem Rathhaus auf

Donnerstag , den 27 . Febr . 1840,
Vormittags S llhr ,anberaumt , wozu sämmtliche Betheiligte mit dem Bemer¬ken eingeladen werden , daß inzwischen der Plan auf hirsi-zem Rathhaus zu Jedermanns Einsicht aufliegt .

Durlach , den 5 . Febr . 1840 .
Großh . bad. Oberamt .

Ä a u m ü l l e r .
(440 .3) Karlsruhe . ( Versteige¬

rung . ) Am
17. Februar d . I . ,

- Nachmittags 3 Uhr ,werden in dem Gebäude der großh . Postadministratiou nach¬
stehende Lrarische Gegenstände , als :

2 abgängige zwölfsitzige Kilwagen ,15 - Postwagenräder ,20 - eiserne Wagenachsen ,100 - eiserne Radbüchsen ,unter Rariflkationsvsrbehalt an den Meistbietenden öffentlichversteigert ; wozu die Liebhaber eingeladen werden.
Karlsruhe , de» 30 . Jan . 1840 .

Großherzogl . Lad . Oberpostdirektiou.
» . Mollenbec .

vdt . v . Lamezan .(570 .3) Karlsruhe . (Holländer - und Bau -
holzversteigerung .)

Montag , den 17. d . M .,
Morgens halb g Uhr ,werden im herrschaftlichen Eichelbergwald , rothenfelserForsts , durch Bezirksforsteiverweser Bechmann16 Stämme eichenes Holländer - und Bauholzöffentlich versteigert werden , und die Steigerer hiermit ein¬

geladen , sich in obgedachter Zeit zu Oberweier am « ichel-derg im Gasthaus zum Kreuz einzufinden.
Karlsruhe , den 7 . Febr . 1840 .

Großh . bad . Forstamt Ettlingen .
Fischer .

(569 .3) Karlsruhe . ( Brennholzversteige¬rung .)
Montag , den 24 . d. M . ,

Morgens 8 Uhr ,werden aus den Domänenwaldungen rüppurrer Forst «
durch Bezirksförster Schmitt

11 '/ « Klafter buchenes Scheiterholz ,8 - eichenes -
7 '/ , - gemischtes -

10 - buchenes Prügelholz ,33 V, - gemischtes -
1413 Stück buchene und
6320 - gemischte Wellen

öffentlich versteigert werden , und die Steigerer hiermit ein¬
geladen , sich an obgedachtem Tag und Stunde zu Rüp¬purr am Fsrsthaus einzsinden , von wo aus sie z» dem
nahen Versteigerungsort in den Wald geleitet werden.

Karlsruhe , den 7 . Febr . 1840 .
Großh . bad. Forstamt Ettlingen .

Fischer .
( 593 .2) Nr . 1909 . Offenburg . ( Holzver -

steigerung . ) Durch Bezirksforstverweser Hultenbergerwerde» aus Domänenwaldungen der Bezirksforstei Wllstert ,Distrikt Schwabsgrund , Schutzrevier Durtach , in kleine»
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Loosabtheilungen gegen Laare Zahlung vor der Abfuhr der

öffentlichen Steigerung ausgesetzt
Montag , den 17 -, und Dienstag , den 18 . d . M . :

128 Klafter buchenes Scheiterholz ,
61 '/ . - eichenes -
L9'/r - gemischtes Prügelholz .

10,180 Stück gemischte Wellen .
Eämmtliches Holz ist an die Abfuhrwege gebracht.
Die Zusammenkunft ist an den bezeichne« » Tagen Mor¬

gens halb 10 Uhr auf der Hiebsstelle .
Offenburg , den 8 . Febr . 1810 .

Großh . bad. Forstamt .
v . Ritz .

(573 .2) Knielingen , LandamtS
' Karlsruhe . ( Pappeln - und Hol¬
la ndereichen Versteigerung . ) In
dem hiesigen Gemeindewalde werden

Samstag , den 15 . d. M . :
18 Stämme Holiändereichen ,
SO - Pappeln

auf dem Rathhause dahier Nachmittags 1 Uhr öffentlich
versteigert . Die besagten Stämme werden den Steigerungs¬
liebhabern auf Verlangen vorgezeigt .

Knielingen , den 7 . Februar 1840 .
Das Bürgermeisteramt .

Bechdolt .
vät . Vollmer ,

Rathschreiber .
(548 . 1) Kürzell . (Holländereiche n-

»Versteigerung .) Die Gemeinde Kürzell
läßt

Donnerstag , den 13. Febr . d . I -,
Morgens S Uhr ,

S zu Boden liegende Eichstämme,

zu Holländereichen vorzüglicher Qualität tauglich,

auf dem Marschelschlag versteigern ; wozu die Liebhaber rin -

geladen werden.
Kürzell , den 4 . Febr . 1840 .

Bürgermeisteramt .
Maurer .

vät . Schneider ,
Rathsschreiber .

( 559 .2) Bammenthal . ( Holz¬
es e r st e i g e r u n g .) Aus dem Gemeindswald
Bammenthal , Bezirksamts Neckargernünd ,
werden

Montag , den 24 . Febr . d. Z .,
Morgens 9 Uhr ,

auf der Hiebsstelle nächst dem hiesigen und hilsbacher Feld
100 eichene Nutzholzstämme , die sich zu Holländer -,

Schiffsbau - , Küfer - und Wagnerholz eignen,

öffentlich versteigert ; wozu die Steigernngslustigen anmit

eingeladen werden .
Bammenthal , den 4 . Febr . 1840 .

Bürgermeisteramt .
Fromm .

vät . Stephan .
( 497 .3 ) Wolfartsweier . ( Holz -

' Versteigerung . )
Freitag , den l4 . d . M . ,

Vormittags S Uhr ,
werden in rasigem Gemeindewald

24 Stämme Eichen , wovon einige zu
die meisten zu Bau - und Nutzholz tauglich sind ;

8 Stämme Forlen , Bau - und Nutzholz ;
5 - Buchen , do.
2 - Ruschen , do .

10 Klafter buchenes Scheiterholz ,
400 Stück buchene Wellen

öffentlich versteigert.
Die Liebhaber hierzu können sich auf gedachte Zeit im

Ort Wolfartsweier bei der Wohnung des Bürgermeister «

einfinden.
Wolfartsweier , den 3 . Febr . 1840 -

Bürgermeisteramt .
D i e tz.

( 544 .3 ) Nr . 10t . D i e d e l s h e i in.

(H o lz v e r st e i g e r u n g.) Die Gemein¬
de Diedelsheim läßt

Donnerstag , den 13 . d . M .,
Vormittags 10 Uhr,

aus ihrem Gemeindewald
8 Stämme Holländereiche»

öffentlich versteigern ; wozu die Liebhaber eingeladen werden.

Diedelsheim , den 5 . Febr . 1840 .
Das Bürgermeisteramt .

Gwinue r .
vät . Müller .

( 551 .3) Durmersheim . ( Holz -

Versteigerung .) Die Gemeinde Dur¬

mersheim läßt
Montag , den 17 . Febr . d . 3 -,

Vormittags 8 Uhr ,
aus ihrem Gemeindeoberwalde

83 Stämme gefällte starke Holläuderetchen,
122 - Bau - und Nutzholzeicheu,

»n»
20 Kirschbäume,
15 Buchen und

7 Ruschen
öffentlich versteigern ; wozu die Steigerungsliebhaber mit

dem Bemerken eingeladen werden , daß die Zusammenkunft
am genannten Tage und zur bestimmten Stunde am Ge¬

meindehaus dahier statt findet , von wo aus man sich in den

Wald begeben wird .
Die Liebhaber können von diesem Holz täglich Einsicht

nehmen .
Durmersheim , den S . Febr . 1840 .

Bürgermeisteramt .
Ganz .

vä . Flasach ,
Rathsschreiber .

(446 .3) Wagenbach ,
Amts Neckarbischofs -
heim . ( Mühlenver¬
pachtung .) Unterzeichne¬
ter ist gesonnen, seine vor 2
Jahren neu erbaute Mahl -

_ mühle , welche aus einem

Mahl - und Gerbgang , nebst Reibmühle besteht , wo auch
noch ein -weiter Gana einaerichtet werden kann , auf

Mittwoch , den 26 . Febr . d . I . ,
in der Mühle selbst auf 6 oder 9jährigen Zeitbestand zu
verpachten . Diese Mühle wird auf Geld oder Korn ver¬

pachtet, wie es dem Steigerer am Liebsten ist . Steigerungs¬
lustige haben sich mit einem hinreichenden Vermögenszeugniß
vorzusehen , und nur das Gebot geprüfter Meister wird an¬

genommen.
Wagenbach , Amts Neckarbischofsheim, den 31 . Jan . 1840.

Der Eigenthümer :
Friedrich Lumm ,

Müller .
(563 .3) Nr . 359 . Of¬

fenburg . ( Gasthaus¬
versteigerung . ) Am
Dienstag , den 25 . d M .,

Nachmittags 3 Uhr,
wird auf dem Bureau der
Unterzeichnete« Stelle auf

Anstehe» der Interessenten nachbenannte Liegenschaft gegen
terminweise Bezahlung zu Eigenthum versteigert :

Das Gasthaus zur Sonne dahier , in der Hauptstraße ge¬

legen , eins. Hr . Handelsmann Valentin Battiany , ands.

das ehemalige Kreisdirektorialgebäude .
Mit diesem Gasthaus ist ein sehr geräumiger Hof , Scheuer

und Stallung verbunden , und in den Hof führt von der

Hauptstraße eine bequeme Einfahrt .
Die Wirthschast ist eine Realgastwirthschaft .
Das Gasthaus befindet sich in einer der schönsten und

frequentesten Lagen der Stadt , und geht an demselben der

Straßenzug von Frankfurt nach Basel und eben so jener in
das Kinzigthal vorbei.

Die Hauptstraße ist bei dem Gasthaus sehr breit und der

Platz vor demselben zur Aufstellung von Fuhrwerken aller
Art geeignet .

Die SteigerungSbedingnngen können inzwischen auf dies¬

seitigem Bureau eingesehen werden.
Zu diesem Steigerungsakt werden die Liebhaber einge¬

laden .
Offenburg , den 5 . Febr . 1840 .

Das Bürgermeisteramt .
K . Burger .

vät . Kornmayer .

(560 .2) Dreifach . (Fruchtversteigerung .)
Donnerstag , den 20 . Febr . 1840 ,

Vormittags 10 Uhr ,
werden in dem Stnüeriwirchshanse in Bischossingen folgende
Aehmbestandsfrüchte , als :

29 Sester Weizen,

gegen baar »

120
152
157

8
Zahlung

i Ni i « i ii l
jEÜt

Halbweizen .
Roggen .
Gerste und
Haber ,

bei der Abfassung öffentlich verstei¬

gert ; wozu dir Liebhaber andurch eingeladen werden.
Breisach , den 2 . Febr . 1840 .

Großh . bad . Domänenverwaltung .
Kirchgeßner .

( 590 .2) Sulzfeld , Amts Ep -
pingen . ( Gastwirthschafts -
Verweigerung .) Der Erbvertheilung
wegen wird bi«

Donnerstag , den 20 . Febr . d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr,

»a« WirthshauS zum Adler in Sulzfcld , nebst Scheuer und

Stallung , auf dem dortigen Rathhause öffentlich versteigert .

Eppingen , den 6 . Febr . 1840 .
Großh . bad . AmtSrevisorar .

Scholderer .
(S02 .S) Nr . 2034 . Eppingen . (Aufforderung .)

In Sachen
der Gottlied Andreas Hagenbucher schen Ehefrau von Sulz¬

feld, Kl .
gegen

ihren Ehemann Gottlieb Andreas Hagenbucher von da , der¬
malen in Nordamerika , Bell .,

wegen Ehescheidung.
Die Ehefrau des Gottlieb Andreas Hagenbucher jg .

von Sulzfeld , Katharina Christina , geb . Hagenbucher , hat

unterm 4 . Januar 1838 gegen ihren Ehemann , weicher im

Jahre 1832 nach Amerika ausgewandert ist , auf den Grund

des L. R . S . 230 » auf Ehescheidung geklagt , und es ist

die Zustellung der Klage an ihn als verweigert zu be¬

trachten .
Der Beklagte Gottlieb Andreas Hagenbucher jg . wir»

deshalb aufgefordert , sich
binnen 6 Monate »

bei dem Bezirksamte Eppingen zu stellen und auf die Klage

vernehmen zu lassen , widrigenfalls nach den gesetzlichen Be¬

stimmungen weiter gegen ihn verfahren werden soll.

Eppingen , den 1 . Febr . 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Ruth .
vät . Melde .

(484 .3) Nr . 1145 . Engen . ( S ch nl d e n l i q u id a -
rion .) Gegen die Verlaffenschaftsmaffo des verstorbenen
NechlSpraktikanten Ernst Mors von Engen haben wir

Gant erkannt , und zum RichtigstellungS - und VorzngSver -

sahreu Tagfahrr aus
Montag , den 24 . Febr . d . I .,

früh 9 Uhr ,
angeordnet , wobei alle diejenigen , welche, aus was im¬

mer für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe erhebe»

wollen , solche in der angesetzten Tagsahrt , bei Vermeidung
des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden
und unter gleichzeitiger Vorlage der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln ihre et¬

waigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen
haben .

Dabei verbindet man dir Anzeige , Laß bei dieser Tagsahrt
ein Maffepsteger und Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und

Nachlaßvergleiche versucht werden , mit dem Beisatz , daß ,
in Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Maffe -

pflegers und Gläubigerausschnffes , die Nichterscheinenden als

der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Engen , den 1 . Febr . 1840 -
Großh . bad . f. f . Bezirksamt .

Leo .
(442 .3) Nr . 3356 . Heidelberg . .( Schuldenli -

quidation .) Gegen den Säcklermeister Christoph Werner

von Heidelberg haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum

RichtigstellungS - und DorzugSverfahren auf
Montag , den 24 . Febr . l . I . ,

Morgens 8 Uhr,
anberaumt .

Alle diejenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an diese Gantmaffe machen wollen , werden nun
aufgesordert . solche in der angesetztsn Tagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu¬
melden und zugleichdie etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands -
rechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend machen
will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagsahrt wird ein Maffepsteger und ein
Gläubigerausschuß ernannt , Borg - oder Nachiaßoergleiche
versucht , und es sollen , in Bezug auf Borgvergleiche «nd
jene Ernennungen die Nichterscheinenden als der Mehrheit
der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Heidelberg , den 21 . Jan . 1840 .
Großh . bad. Oberam ».

Schmidt .
(482 .3 ) Nr . 2637 . Bruchsal . ( Sch » ldenliqui -

daiion . ) Ueber Kaufmann Konrad Brand von Min -
golsheim haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum
RichtigstellungS - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 16 März d . I . ,
früh 9 Uhr ,

in .diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .
Es werden daher alle diejenigen , welche , au« was immer

für einem Grunde Ansprüche an die Masse machen wollen,
aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschluffes von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter -
psandsrechte . zu bezeichnen , die geltend gemacht werden
wollen , mit gleichzeitiger Borlegung der Beweisurkunden ,
oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepsteger und Gläu¬
bigerausschuß

' ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich
versucht werden , und sollen, in Bezug auf diese Ernennun¬
gen, so wie den etwaigen Borgvergleicb , die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angese¬
hen werden .

Bruchsal , den 30 . Januar 1840 -
Großh . bad. Oberamt .

S t e m p f.
(500 . 3) Nr . 992 . Gernsbach . ( Schuldenli¬

quidation .) Joseph Dillinger von Michelbach ledig
will nach Amerika auswandern . Wer eineForderung an ihn
hat , kann solche am

Dienstag , den 19 . Febr . d . I .,
Morgens 9 Uhr ,

in diesseitiger Amtskanzlei liquidiren .
Nach jenem Zeitpunkt wird dem Auswanderer sein Ver¬

mögen verabfolgt .
Gernsbach , den 31 . Jan . 1840 .

Großh . bad. Bezirksamt .
O e h l .

vät . Sznhanh .
(231 ) Nr . 765 . Karlsruhe . (KonskriptionS

pflichtiger .) Der konskriptionSpflichtige Valentin B o h-
ner von Beiertheim ist bei der heure statrgehabten Rekru-

renaushebung nicht erschienen. Da er durch das Loos zum
Aktivdienst bestimmt ist, so wird er hiermit aufgefordert , sich
längstens

bis zum 31 . März d . I .
bei diesseitiger Behörde zu stellen , widrigenfalls er als Re¬
fraktär betrachtet und nach den LandcSgesetzen gegen ihn ver¬
fahren werden wird.

Karlsruhe , den 13 . Januar 1840 -
Großh . bad . Landamt .

» . Fischer .
vät . Hausmann .

(527 .3) Nr . 3051 . Rastatt . (Entmündigung .)
Durch vollzngreises Erkenntlich vom 14 . v . M . wurde Han¬
delsmann Ignaz Habt ch

'S Wiltwe , Genovefa , geb. Gör -

ger , zu Rastatt wegen gestörtem Seelenvermögen entmün¬

diget und unter Kuratel des Handelmanns Isidor Habich
daselbst gesetzt , was man hiermit zur öffentlichen Kenntniß
bringt .

Rastatt , den 2 . Febr . 1840.
Großh . bad . Oberamt .

S ch a a f f.
vär . Gerstarr .

(404 .3) Nr . 1330 . WaldShut . ( Entmündi¬
gung .) Theresia Schäfer von Birkingen wird wegen
Verstandesschwäche entmündiget , und unter Pflegschaft des

Johann Schäfer von Buch gesetzt ; was zur allgemeine »

Kenntniß gebracht wird .
Waldshut , den 25 . Jan . 1840 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Dreher .

(402 .3) Nr . 1346 . Waldshut . ( Mundtodt -

erklärung .) Der Bürger Franz Weber von Rotze!

wird wegen Verschwendung im ersten Grad mundtodt erklär -

und ihm der Gemeinderath Flicken daselbst als AufstchtS-

psieger beigegeben , ohne dessen Zustimmung er keine der im

L . R . S . 5l4 genannten Rechtsgeschäfte gültig vornehme »

kann.
WaldShut , den 25 . Jan . 1840 .

Großh . bad. Bezirksamt .
Dreher .
(457 .3) Bodmann , am Bo¬

densee . ( Lohnwirthgesuch . )
Auf die vor zwei Jahren neu erbaute
und eingerichtete Gastwirthschaft zur

— ^ , — !Linde dahier , welche , nach bisheriger

Erfahrung , bei gehörigem Betrieb ein anständiges Auskom¬

men für eine Familie gewährt , wird ein Lohnwirth gesucht.

Bewerber um diese Stelle , welche sich jedoch über die

dazu erforderlichen Eigenschaften , sowie über den Besitz eine«

Vermögens von wenigstens 2000 fl . ausweisen müssen , wollen

sich binnen 4 Wochen
bei dem unterfertigten Rentamt - persönlich oder in porto¬

freien Briefen melden,- woselbst sie die näheren Bedingungen

täglich erfahren können.
Bodmann , am Bodenfte , den 30 . Jan . 1840 .

Fr . v. bodmann ' sches Rentamt .

Druck und Verlag von E . Macklot , Waldstraße Nr. 10.
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